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Inwiefern sich das bei Macbeath gut umsetzen lässt, weiß ich nicht.

Ich hab es in einer 8. klasse erlebt, dass sie Anklageschrift und Plädoyer verfassen sollten für
Wenzel in "Kleider machen Leute". Das hat sehr gut funktioniert und die Schüler hatten
Beobachtungsbögen, um festzuhalten, wen oder was sie überzeugend fanden und hinterher
klären zu können, was aus welchen Gründen gut war und sich eben auch mit den entlastenden
Aspekten auseinander zu setzen.

Liebe Grüße,

Dalyna
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